Deutscher Bundestag 
13. Wahlperiode 


Drucksache 13/6217 


25. 11. 96 


Änderu ngsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1997 
- Drucksachen 13/5200 Anlage, 13/5836, 13/6005, 13/6025, 13/6026, 13/6027 - 


hier: Einzeipian 05 

Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Im Kapitel 05 02 - Allgemeine Bewilligungen - wird der Titel 
686 21 - Finanzierungshilfe zum Bau von MEKO-Fregatten - 
gestrichen. 

2. Im Kapitel 05 02 - Allgemeine Bewilligungen - wird der Titel 
686 23 - Ausstattungshilfe - um 10 Mio. DM auf gestockt. 

3. Im Kapitel 05 02 - Allgemeine Bewilligungen - wird der Titel 
686 89 - Förderung von Einsätzen des Zivilen Friedensdienstes - 
als Leertitel neu ausgebracht. 

Bonn, den 20. November 1996 

Rudolf Scharping und Fraktion 


Begründung 

1. Die MEKO-Fregatten sollen nicht an die Türkei geliefert wer- 
den. Der von der Regierung vorgesehene und noch nicht ver- 
ausgabte Finanzierungszuschuß ist zu streichen. Nach dem 
Ende des Ost- West-Konflikts ist die Militärhilfe auf Null 
zurückzuführen. Dies ist auch angesichts der Menschen- 
rechtslage in der Türkei geboten. Die Einsparung im Haushalt 
1997 beträgt 70,73 Mio. DM. 

2. Der Titelansatz muß wie bereits im Vorjahr für ein Minenbe- 
seitigungsprogramm um 10 Mio. DM verstärkt werden. 



Drucksache 13/6217 


Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode 


3. Eine interfraktionelle Initiative zur politischen und finanziel- 
len Förderung des „Zivilen Friedensdienstes'' befindet sich zur 
Zeit in Vorbereitung. Der Deutsche Bundestag wird sich in Kür- 
ze mit einem entsprechenden Antrag befassen. Die Höhe der 
benötigten Mittel ist noch unklar. Es dürfte sich in 1997 vor- 
aussichtlich um einen Betrag von unter 1 Mio. DM handeln. 

Der „Zivile Friedensdienst" ist eine Einrichtung der beiden 
großen Kirchen und einer Reihe von Nichtregierungsorgani- 
sationen, die sich im „forum ZFD" zusammengeschlossen ha- 
ben, das Fachkräfte zur gewaltfreien Bearbeitung von Kon- 
flikten ausbilden und diese in Krisenregionen einsetzen will. 
Dabei soll es zunächst um einen Beitrag zum Friedensprozeß 
in Bosnien-Herzegowina gehen. Die Experten sollen dezentral 
in Ergänzung und in enger Abstimmung mit den deutschen 
und internationalen Anstrengungen zum Wiederaufbau für die 
Sicherung des sozialen, ethnischen und politischen Friedens 
arbeiten. Sie werden dabei die Zusammenarbeit mit möglichen 
Partnerorganisationen in den Einsatzländern suchen. Das 
„forum ZFD" ist ein eingetragener Verein und hat seine Vor- 
arbeiten für das Projekt bereits 1994 auf genommen. Es finan- 
ziert sich mit Unterstützung beider großer Kirchen bisher aus- 
schließlich aus Spenden und bemüht sich auch um die 
finanzielle Beteiligung anderer Gebietskörperschaften. 


Druck: Thenee Druck, 53113 Bonn, Telefon 91781-0 

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 13 20, 53003 Bonn, Telefon (02 28) 3 82 08 40, Telefax (02 28) 3 82 08 44 

ISSN 0722-8333 



